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Er ist schon da. In diesem Vertrauen und aus dieser Zuver­
sicht heraus möchte das Spirituelle Zentrum station s für Sie 
da sein. Mit unseren Angeboten, Gottesdiensten und mit den 
Menschen, die für station s stehen, möchten wir der Sehn­
sucht Raum geben. Der Sehnsucht nach IHM, nach Größerem, 
nach Kraftquellen und Halt. 

station s ist ein Ort der Stille und des Auftankens mitten 
in der Stadt, für alle, die nach Sinn, Orientierung, nach zur 
Ruhe kommen oder nach Gott suchen. Gemeinsam mit Ihnen 
wollen wir altbewährte Formen von Spiritualität und Kon­
templation wiederentdecken, aber auch neue, experimentelle 
Wege ausprobieren.
 
Neben vielfältigen spirituellen Angeboten, in Form von Kursen, 
Übungen, Lesungen, Vorträgen etc. steht Ihnen in station s 
auch die Kirche selbst als spiritueller Raum offen. Die neu 
gestaltete St. Fidelis Kirche ist mit Ihrer Helligkeit, Klarheit 
und Schlichtheit ein Sehnsuchtsraum für sich, der zum Ver‑ 
weilen und Beten einlädt und die Stille mittendrin in der Stadt, 
im Alltag erfahrbar macht. Die Kirche ist tagsüber in der 
Regel von 8.00 Uhr bis 19.00 geöffnet.

Auf den folgenden Seiten finden sie unsere Angebote. 
Aufgrund der aktuellen Situation mit Corona kann es aber 
auch zu kurzfristigen Änderungen, Ergänzungen und  
Streichungen kommen. Diese finden Sie tagesaktuell auf 
unserer Homepage unter www.station-s.de.

Willkommen

Worauf wartest du? Was ist an der Zeit?
Was ahnst du schon? Wonach sehnst du dich?
Was soll geschehen?
Wer soll ankommen?
Wen suchst du?
Denk dran, wo immer du dich niederlässt
ER ist schon da, 
der dich getragen,
geprägt, geführt
und befreit hat.
Er ist schon dort,
der dich in Ungeahntes,
Neues führt.
Er ist schon dort.
Geh mit ihm,
erfahr ihn, wie du es nie geglaubt.
Geh – du bist nicht verlassen.

Nach Bernhard von Clairvaux 



Seien Sie herzlich willkommen in station s: Es soll Ihr Kraft­
ort sein, an dem Sie sich wohl fühlen, der Ihrer Sehnsucht 
Raum gibt, an dem Sie Stille, Impulse und Austausch erfahren, 
Zuversicht finden und Ihre eigene Spiritualität entfalten 
können.

Kommen Sie vorbei, um zu verweilen, Angebote wahrzu­
nehmen, Gottesdienst zu feiern, ins Gespräch zu kommen. 
Wir freuen uns auf die Begegnung und den Austausch mit 
Ihnen – gemeinsam möchten wir so immer mehr Stille mitten 
im Alltag suchen und finden. 

Ihre

Kirstin Kruger-Weiß 	 Stefan Karbach
Pastoralreferentin,	 Pfarrer,
geistliche Begleiterin,	 Leitung station s  
Leitung station s	



Im Spirituellen Zentrum station s begleiten wir Menschen 
und suchen mit ihnen gemeinsam Stille mittendrin. Stille das 
bedeutet für uns mehr als die Abwesenheit von Lärm: zu sich 
finden, zur Ruhe kommen, Kraft tanken, Entschleunigung. 

Als Leitungsteam von station s sind wir, Kirstin Kruger-Weiß 
und Stefan Karbach, für Sie da und gestalten das Programm 
für Sie. Wir fragen uns, was ist an der Zeit? Wonach suchen 
Menschen heute? Welche spirituellen Angebote sind für Men­
schen in dieser Stadt und in dieser Zeit passend? Wie können 
wir den Suchenden, Ihnen, Impulse geben?

Dabei sind auch wir selbst Suchende. Wir suchen nach IHM: 
in Büchern und Filmen, in der Oper oder im Konzert, beim 
Laufen oder Ruhen, in der Natur und auf der Straße, alleine 
und mit anderen, bei der Begegnung mit Ihnen in station s. 

Die Suche nach IHM ist manchmal ganz schön mühsam, 
immer spannend, vor allem aber bereichernd – ein groß­
artiges Geschenk. 

Unsere Erfahrungen als Pastoralreferentin und geistliche 
Begleiterin bzw. als Pfarrer helfen uns bei der Suche. Wir 
vertrauen darauf, dass ER schon da ist, dass er uns unge­
ahnte und neue Wege zeigt und wir nie verlassen sind. Gerne 
wollen wir diese Wege mit Ihnen gehen, mit Ihnen suchen 
und uns dabei von IHM tragen und führen lassen. 

Wir freuen uns mit Ihnen station s als einen Such-Ort zu 
beleben.

Über uns Stille

Alltag

Kultur

Musik

Gespräch

Gottesdienst
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Stille

Menschen sehnen sich nach Stille, Tiefe und Kraftquellen im 
Alltag. Unsere Angebote wollen helfen, diese Stille inmitten 
des Alltags zu finden. 

 „Ich bin dahin gelangt, das  
	 Schweigen zu lieben. Schweigen  
	 scheint mir das einzige zu sein, 	
	 was uns heutzutage unser Leben 	
	 geheimnisvoll und wunderbar 		
	 machen kann.“ Oscar Wilde 
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Den heiligen Ort in dir  
	 entdecken – ein Tag in  
	 Schweigen und Achtsamkeit

Unser Alltag ist geprägt von vielen Begegnungen,  
Eindrücken und Herausforderungen. Wir empfinden uns  
von außen geleitet, manchmal auch getrieben. So ver- 
lieren wir den Blick für die Gegenwart. Im Wahrnehmen  
vom Hier und Jetzt entdecken wir den heiligen Ort in uns.

Wir leiten zur christlichen Kontemplation an, nach den 
Schritten von Franz Jalics, SJ.

Samstag, 31. Oktober 2020 
10.00 – 17.00 Uhr

Raum der Stille, Raum der Mitte
Kosten: € 12  

Anmeldung bitte bis  
26. Oktober 2020

Bitte mitbringen: kleiner Mittags-
imbiss, Getränke werden gestellt.

Ute Wolff, Kontemplations- 
begleiterin, Pastoralreferentin
Schwester Nicola Maria,  
Kontemplationsbegleiterin,  
Citypastoral

Stille mittendrin 
Wahrnehmen und gegenwärtig sein mit Körper und Geist – 
Ganz da sein (Körperwahrnehmung und achtsames Gehen).

Inspirieren lassen von Text, Bild oder Musik (Impuls).

Gehörtes oder Gesehenes sich setzen lassen, es betrachten 
und dabei verweilen (Meditation).

Ganz gegenwärtig sein und eintauchen in die pure Stille: 
innehalten, aushalten, verweilen (Kontemplation).

Stille bewahren und mitnehmen. Gesegnet und Gesendet sein.

Vorerfahrungen sind nicht nötig – jede*r ist Willkommen.

Jeden Mittwoch, 
19.00 – 20.00 Uhr

Nicht in den Ferien.

Raum der Stille

Stefan Karbach  
Kirstin Kruger-Weiß

S-20-14
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Alltag

 „Wir Leute von der Straße  
	 glauben aus aller Kraft, dass  
	 diese Straße, diese Welt, auf  
	 die Gott uns gesetzt hat, für uns  
	 der Ort unserer Heiligkeit ist.“ 
									         Madeleine Delbrêl

Im Alltag achtsam werden für das, was wesentlich ist und 
trägt. Körper und Geist ganzheitlich als Ort des Göttlichen 
wahrnehmen und wertschätzen. Zeit nehmen mit Yoga und 
Alltagsübungen aus einer christlichen Haltung heraus. Körper 
und Geist Gutes tun. 

Dem Leben auf die Spur kommen 
	 Ignatianische Impulse

Unser Alltag ist häufig atemlos und gehetzt. Finden wir darin 
noch uns selbst oder Gott? Gemeinsam begeben wir uns auf 
Spurensuche, um uns selbst und Gott neu zu finden. Geleitet 
von Impulsen besinnen wir uns. Der Austausch in der Gruppe 
und Anregungen für den Alltag helfen uns, dem Leben auf 
die Spur zu kommen.

Ein Angebot der GCL, Gemeinschaft Christlichen Lebens.

Montag, 18. Januar 2021
Rhythmus – Pause – Atemholen
Tägliche Unterbrechung

Montag, 1. Februar 2021
Spurensuche
Gott in meinem Leben

Montag, 15. Februar 2021
Gott suchen und finden in allem
Rückblicken auf den Tag

Montag, 1. März 2021 
 „Das Brot des Wortes verkosten …“
Anleitung zur Schriftmeditation
und Routenplaner für den Alltag
 „Wie geht es jetzt weiter?“

jeweils 19.00 – 20.45 Uhr

Raum der Mitte

Anmeldungen (auch zu  
einzelnen Terminen) bitte  
vorab per E-Mail an: drs@gcl.de

M. Carmen Ehlert, GCL
Birgit Honikel-Gresser, GCL
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Qigong:  
	 Durch Bewegung in die Stille

Inmitten der Stadt zur Ruhe kommen. An einem Ort, der  
uns einlädt nach Innen zu lauschen, mit Bewegungen, die  
in die Stille führen. Die sanften und achtsam ausgeführten 
Körperübungen des Qigong verlangsamen die Gedanken 
und helfen dabei, uns zu zentrieren und ruhig zu werden. 
In Verbindung mit kurzen geistlichen Impulsen üben wir 
Präsenz und Konzentration, die unsere Aufmerksamkeit 
nach Innen richtet und die eigene Mitte stärkt. Bereits heute 
wird Qigong in vielen Klöstern als ein Weg zur christlichen 
Kontemplation angewendet. 

Wir laden Sie ein, die so gewonnene Ruhe und Konzentration 
anschließend bei „Stille mittendrin“ von 19.00 bis 20.00 Uhr 
zu vertiefen. 

Durch individuelle Anpassung der Übungen ist Qigong für
jede*n geeignet. Vorkenntnisse sind nicht notwendig.

Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, leichte Schuhe oder 
Socken.

Mittwoch, 7. Oktober (S-20-23) 
14. Oktober (S-20-24) 
21. Oktober 2020 (S-20-25) 

Mittwoch, 27. Januar (S-21-02)
3. Februar(S-21-03)
10. Februar (S-21-04) 
jeweils 18.00 – 18.50 Uhr 
Anmeldung bitte bis jeweils eine  
Woche zuvor unter Angabe der 
jeweiligen Kursnummer.  
Raum der Stille

Birgit Schultz, Qigong Lehrerin 

Kosten: € 10 je Abend 
Direkt im Anschluss um 19.00 Uhr  
 „Stille mittendrin“.

Die Teilnahme an „Stille mittendrin“ 
ist kostenfrei und bedarf keiner 
Anmeldung.

Samstag, 28. November 2020 
13.30 – 19.00 Uhr

Raum der Stille

Kosten: keine  
Wir bitten um eine Spende.

Anmeldung bitte bis  
20. November 2020. 

Beachten Sie auch unseren Gottes- 
dienst „Mit Franz von Assisi auf  
der Suche nach dem Leben“ am 
11. Oktober 2020 um 19.00 Uhr.

Vor den Mauern –  
	 Begegnung, die verwandelt 

Eine Schlüsselszene im Leben des Franz von Assisi war die 
Begegnung mit einem Aussätzigen vor den Stadtmauern 
von Assisi. Was passierte in dieser Begegnung und weshalb 
veränderte sie seine Sicht auf die Welt und sein Leben so 
grundlegend? 

Wir wollen zum Beginn der Adventszeit ausgehend von  
der Lebensspur des Franziskus dem eigenen Leben auf die 
Spur kommen. Dazu möchten wir nach einem Impuls die 
Mauern des Vertrauten verlassen und uns auf Straßen, Plätzen 
und anderen Orten der Begegnung mit Menschen, Gott  
und uns selbst aussetzen und diese anschließend reflektieren.  
Der Austausch über das Erlebte erfolgt in Kleingruppen. 
Abschließend nehmen wir die Erfahrungen mit hinein in  
eine gottesdienstliche Feier.
 
Kooperation mit dem FranZ, Franziskanisches Zentrum 
Stuttgart.

S-20-20

Sr. Ina-Franziska,  
Leiterin des FranZ, Franzis- 
kanisches Zentrum Stuttgart 
Stefan Karbach 
Kirstin Kruger-Weiß
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S-20-21 S-20-22

Innehalten. Jeden Tag –  
	 Alltagsexerzitien		

Innehalten. 
Achtsam durch den Advent gehen. Mir jeden Morgen ein  
Wort oder einen Satz schenken lassen (Impuls). Es mit in  
den Tag nehmen und schauen, wo es Resonanz in mir findet.  
Am Abend zurückblicken auf den Tag, und Ruhe finden  
in der Nacht (Tagesrückblick). Jeden Mittwoch mich aus­
tauschen in der Gruppe und Anregungen bekommen, Erfah­
rungen teilen, und meinen Weg eingebettet wissen in den  
Weg der anderen (Gruppentreffen).

Termine zum Austausch in der 
Gruppe: Mittwoch, 25. November 
2. / 9. / 16. Dezember 2020
20.00 – 21.00 Uhr 

Davor: „Stille mittendrin“

Raum der Stille

Kosten: keine 
Anmeldung bitte bis  
18. November 2020. 

Kirstin Kruger-Weiß 
Stefan Karbach

Yoga am 
	 Nikolaustag 

Straßen und Lichter sind jetzt überall hell erleuchtet – die 
Stadt voller Menschen, der Kopf im Erledigungs- und 
Konsumdenken. Vielleicht ist genau hier und jetzt, mitten­
drin in allem lichterloh leuchtendem Leben ein guter 
Moment für Ruhe und Stille, um eine innere Helligkeit zu 
finden und die eigene Mitte wahrzunehmen. 

Aus diesem lichten Ruhemoment heraus, machen wir  
uns auf eine Bewegungsreise – Nikolaus von Myra und 
seinen Ansichten auf den Fersen. Wir pilgern ihm für  
90 Minuten nach. Inneres, gedankliches Pilgern und  
äußeres Bewegen finden im Yoga zusammen.

Wer weiß, vielleicht kommen wir dem Ursprünglichen  
auf diesem Weg etwas näher, lassen uns inspirieren für 
die weiteren zwei Adventswochen und empfangen mehr, 
als wir je schenken oder erwarten könnten …

Im Anschluss ist Raum und Zeit für Gespräche & Tee, 
Plätzchen & Frieden.

Für Yoga-Anfänger*innen und -Fortgeschrittene geeignet, 
keine Vorkenntnisse notwendig. Bitte bequeme und sport­
liche Kleidung tragen und einen warmen Pulli/warme 
Socken mitbringen.

Sonntag, 6. Dezember 2020 
15.30 – 17.00 Uhr
Raum der Stille

Kosten: € 10

Anmeldung bitte bis  
27. November 2020. 

Eva Ahlers, zertifizierte  
Holy Yoga Lehrerin 
Kirstin Kruger-Weiß
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S-21-01

Samstag, 16. Januar 2021 
Die Uhrzeit wird noch  
bekannt gegeben. 

Raum der Stille und  
Kirche St. Fidelis

Anmeldung bitte bis  
7. Januar 2020.

Ein Tag für  
	 Ehrenamtliche

An diesem Tag möchten wir die Menschen in den Mittel- 
punkt stellen, die es im Rahmen ihres Ehrenamts gewohnt 
sind, für andere da zu sein. Die ihre Kraft in den Dienst  
der Mitmenschen stellen – in der Gemeinde oder im Verein.  
Die organisieren, zuhören, helfen, unterstützen und dabei  
oft auch an ihre eigenen Grenzen geraten. 

Der Tag steht ganz im Zeichen des Danks, der gemeinsamen 
Besinnung, Bestärkung und des Auftankens. 

Nähere Informationen zum Ablauf erhalten Sie zu einem 
späteren Zeitpunkt auf unserer Homepage und in Flyern.

Markus Vogt, Referent im
Fachbereich
Ehe und Familie
Kirstin Kruger-Weiß

Samstag, 30. Januar
und Samstag, 20. März 2021
10.00 – 17.30 Uhr

Raum der Mitte 
Raum der Stille 

Kosten: € 70 pro Paar
für beide Samstage
(inkl. Mittagessen)

Anmeldung bitte bis
22. Januar an:
Fachbereiche Ehe und Familie
ehe-familie@bo.drs.de

Ehe.wir.heiraten … 
	 nehmen wir uns Zeit  
	 für uns

Stefan Karbach
Kirstin Kruger-Weiß
Gabriele Denner und 
Weihbischof Matthäus Karrer,  
Bischöfliches Ordinariat

Zwei Tage für Paare auf dem Weg zur kirchlichen Trauung.

Vor dem großen Tag gibt es viel zu tun, zu planen, zu  
organisieren – spannende und schöne Wochen und Monate.  
In dieser Zeit tut eine spirituelle Unterbrechung gut. Eine 
Pause einlegen und sich als Paar Zeit zu zweit nehmen für 
wichtige Themen und Fragen rund um Partnerschaft und Ehe:  

„Wie stellen wir uns unser gemeinsames Leben, unsere Ehe 
vor? Wer oder was kann uns dabei unterstützen? Was ist uns 
wichtig?“ Zeit und Raum gibt es dafür an zwei Samstagen.
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Kultur

„Ich habe nichts zu sagen.  
	� Und das ist Poesie wie ich sie 

gebrauche. Dieses Stück Zeit 
ist gegliedert. Wir brauchen 
nicht diese Stille zu fürchten – 
wir können sie lieben.“	John Cage

Kultur, Spiritualität und Transzendenz gehören zusammen. 
Literatur, Kunst, Film, Theater und Musik eröffnen andere 
Dimensionen von Spiritualität und bieten neue Perspektiven 
auf der Suche nach Tiefe und Stille. 

KunstbetrAchtung	
Ausgewählter Kunst Beachtung schenken.  
Achtsam ein Kunstwerk betrachten und in Stille davor verweilen. 
Impulse aus der Meditation und Betrachtung helfen dabei. 

Eine Kooperation mit dem Kunstmuseum Stuttgart.

Donnerstag, 8. Oktober / 12. No-
vember / 10. Dezember 2020 
17.00 Uhr

Kunstmuseum,  
Kleiner Schloßplatz 1 

Kosten: € 3

Stefan Karbach 
Kirstin Kruger-Weiß 
Simone Henke,  
Kunstmuseum Stuttgart
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was kann uns trennen von der  
	 liebe CHRISTI? 
	 Wolfgang Metz liest  
	 geistliche Lyrik
Nichtsnutzige Jünger, Sündermähler, Lebensängste und All­
tagshoffnungen – in seinen Gedichten, Collagen und Meditati­
onen greift Wolfgang Metz menschliche Grundfragen auf oder 
stellt biblische Personen und Erzählungen in die Gegenwart. 

Dabei machen es sich die Texte nicht immer leicht; sie geben 
nicht gleich Antworten, lassen auch manche Frage offen und 
suchen immer nach der unnachgiebigen Gegenwart Gottes.
Wolfgang Metz ist Priester, Hochschulseelsorger in Tübingen, 
Pfarrvikar in Sindelfingen und Exerzitienbegleiter.

Freitag, 16. Oktober 2020 
19.30 Uhr 

Kirche St. Fidelis

Wolfgang Metz
Tobias Wittmann, Musik

Bewegte Stille, bewegter Raum – 
	 eine raumfüllende  
	 Lichtbespielung

Im Raum ist Licht unsichtbar. Erst an der Begrenzung oder 
durch Partikel in der Luft tritt es in Erscheinung. Licht und 
Raum sind immer in einer Wechselwirkung, da auch der Raum 
ohne das Licht nicht sichtbar wäre. Aber der Raum, den wir 
sehen, ist im Grunde eine „Haut“ aus Licht, die sich ständig 
verändert. Unter der Oberfläche herrscht Dunkelheit. 

Die Installation untersucht das Verhältnis von Licht und Raum 
auf künstlerisch-poetische Weise – abstrakt und ohne Bot­
schaft. Es ist ein Spiel der Bewegungen an der Oberfläche der 
materiellen Welt. 

Sie sind eingeladen die eigene Wahrnehmung zu erfahren  
und verändern zu lassen. Nichts ist im Raum, auf das wir 
reagieren müssten, aber etwas, das uns in unserer Lebendig­
keit begleitet.

Die Lichtinstallation ist sichtbar: 

Donnerstag, 14. –  
Donnerstag, 21. Januar 2021  
von 17.30 – 20.30 Uhr 

Außer am Dienstag,  
19. Januar 2021

Veranstaltungen zur Installation: 

Sonntag, 17. Januar 2021  
Gottesdienst, 19.00 Uhr

Mittwoch, 20. Januar 2021  
 „Stille mittendrin“, 19.00 Uhr

Kirche St. Fidelis

Kurt Laurenz Theinert,  
Lichtkünstler 
Kirstin Kruger-Weiß 
Stefan Karbach
Tobias Wittmann, Musik

Informationen zu Klangimpulsen 
und weiteren musikalischen  
Angebote während der Installation 
entnehmen Sie bitte der Home-
page des KLANGRAUM und  
unseren Flyern.
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resonanzen 
	� Eine Klangübung für  

Geist und Sinne

Musik

Ein offener Raum.  
Frei schwebende Klänge –  
improvisatorisch ganz in der Gegenwart.  
Suchen und Verweilen.  
Askese und Ekstase. 
Eine Raum- und Klangbegehung.  
Resonanzen.

Im aufmerksamen Hören Geist und Sinne öffnen.  
Raum und Klang als Einheit erfahren.  
Spüren, wie Musik aus der Stille kommt,  
die Kraft der Stille entfaltet;  
wie Musik in die Stille mündet.

Immer donnerstags, außer in den 
Ferien und an Konzertterminen 
jeweils 18.30 – 19.05 Uhr 

Kirche St. Fidelis

Der Eintritt ist frei und  
jederzeit möglich.

Tobias Wittmann,
Peter Schleicher oder Gäste, 
Orgelimprovisationen

„Die Musik drückt das aus,  
	� was nicht gesagt werden 

kann und worüber zu 
schweigen unmöglich ist.“ 
							       Victor Hugo

Der neu gestaltete Kirchenraum inspiriert auch die Musik 
in St. Fidelis. Herausragende Ensembles von Weltrang und 
Künstler aus der Stadt und Region spannen den reichen Schatz 
geisterfüllter Musik in der Gegenwart neu auf.

Das Konzertprogramm liegt in St. Fidelis aus und ist online 
abrufbar unter 

www.kirchenmusik-in-stuttgart.de/st-fidelis 

KLANGRAUM st.fidelis
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Olivier Messiaen:  
	 Livre du Saint Sacrement

Das Werk ist eine Liturgie für sich. Messiaens letzter großer 
Orgelzyklus ist wie eine Zusammenfassung seines Schaffens, 
ein Kommentar. Das zentrale Wort ist hier: das Wunderbare. 
Es hat Messiaen von Anbeginn an ganz und gar ergriffen,  
das Staunen über das dem Alltag Enthobene blieb ihm sein 
ganzes Leben lang, es wurde ihm zur Freude.

Stefan Karbach führt mit Impulsen durch den Zyklus und 
erschließt dabei die spirituelle Dimension dieses außer­
gewöhnlichen Werkes.  

In Kooperation mit dem KLANGRAUM st.fidelis.

Donnerstag, 22. Oktober 2020 
19.00 – 21.00 Uhr

Tickets: € 15 / ermäßigt € 7

Bei reservix, und im Haus der  
Katholischen Kirche, Königstraße 7 

Peter Schleicher, Orgel 
Stefan Karbach, Impulse

Musikalische Meditation 	

In kleiner Ensemblebesetzung präsentiert der Württem­
bergische Kammerchor A-capella-Werke aus der ersten Blüte­
zeit der mehrstimmigen Vokalmusik – Renaissance und 
Frühbarock – sowie Werke des 20. Jahrhunderts. Eingebettet 
in Orgelwerke und ergänzt durch geistliche Impulse sind  
Sie eingeladen, in zwei inspirierenden Kirchenräumen 
der Stuttgarter Innenstadt, zu hören, zu vertiefen und zu 
meditieren. 

In Kooperation mit dem KLANGRAUM st.fidelis, dem 
Württembergischen Kammerchor und der Hospitalkirche 
Stuttgart.

„ … wie die Träumenden“

Samstag, 17. Oktober 2020 
19.00 Uhr

Kirche St. Fidelis

Sonntag, 18. Oktober 
16.00 Uhr

Hospitalkirche, Büchsenstraße 33

Der Eintritt ist frei,  
wir bitten um eine Spende. 

Michael Sattelberger, Orgel
Mitglieder des Württembergischen 
Kammerchors 
Leitung: Dieter Kurz

Eberhard Schwarz,  
Geistlicher Impuls

„ … du Glanz der Herrlickeit“

Samstag, 5. Dezember 2020 
19.00 Uhr

Kirche St. Fidelis

Sonntag, 6. Dezember 2020 
16.00 Uhr

Hospitalkirche, Büchsenstraße 33

Der Eintritt ist frei,  
wir bitten um eine Spende. 
 

Tobias Wittmann, Orgel
Mitglieder des Württembergischen 
Kammerchors
Leitung: Dieter Kurz

Stefan Karbach,  
Geistlicher Impuls
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Offene  
Kirche

tagsüber 
8.00 – 19.00 Uhr

Bild Austauschen



Johann Sebastian Bach: 
	  „Herz und Mund  
	 und Tat und Leben“ 

 „Hin und weg!“ heißt das mobile Konzertformat der Bach- 
akademie, mit dem sich die Gaechinger Cantorey und  
Hans-Christoph Rademann an verschiedene Orte innerhalb 
Stuttgarts begeben. Im Gepäck stets eine Bach-Kantate, 
die dort aufgeführt, dann in einzelne Klangbeispiele zerlegt 
und aus unterschiedlichsten Perspektiven erläutert wird,  
um abschließend, wieder zusammengesetzt, ein zweites Mal 
als ganzes Werk zu erklingen. 

 „Hin und weg!“ zielt auf ein dialogisches Miteinander von 
Musikern und Publikum: An seinem Ende steht immer  
das Gespräch zwischen Hörern und Mitwirkenden über das 
gemeinsame Musikerlebnis. 

Im Gottesdienst von station s am 7. Februar um 19.00 Uhr 
klingt die Kantate thematisch und musikalisch nach.

Eine Kooperation mit dem KLANGRAUM st.fidelis und der 
Internationalen Bachakademie Stuttgart.

Donnerstag, 4. Februar 2021 
19.30 Uhr

Kirche St. Fidelis

Eintritt: 25 € 
Vorverkauf über Easy Ticket  
Service, 0711.61 921 61,
www.easyticket.de und an allen 
bekannten VVK-Stellen.

Gaechinger Cantorey 
Hans-Christoph Rademann,  
Moderation und Leitung

Gespräch

Innehalten mitten im Alltag. Das eigene Leben bewusst wahr­
nehmen. Und zwar im Gespräch mit einem Menschen, der 
zuhört, da ist, verstehend und wertschätzend. Neu entdecken, 
was mich leben lässt: meine Sehnsucht, meine Quellen, meine 
Beziehungen, meine Spiritualität. Unterscheiden lernen, was 
Sinn stiftet, Halt gibt und in die Tiefe führt. Dem Göttlichen 
auf die Spur kommen und so wachsen. 

„Mutig zu werden im Aus- 
	� sprechen von allem, was 

uns innerlich bewegt, 
und zugleich respektvoll 
Hörende zu sein.“ Stefan Kiechle SJ 
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Auf der Suche

Wie funktioniert geistliche 
	 Begleitung konkret? 

Es ist nicht immer einfach, Gottes Spuren im Alltag zu  
entdecken. Das Gespräch mit einem geistlichen Begleiter  
oder einer Begleiterin kann bei dieser Suche helfen und 
Orientierung geben. Ziel ist, Leben und Glauben miteinan- 
der zu verbinden. 

Die Gespräche finden in einem geschützten Rahmen statt.

Der Begleiter ist wie ein Spiegel für den Menschen, der auf 
der Suche ist und ihm auf diese Weise hilft, eigene Wege  
zu finden. Der Glaube kann dabei als Lotse dienen, etwa bei 
wichtigen Entscheidungen im Leben. 

Konkrete Anregungen für Ihren Lebens- und Glaubensweg, 
wie Zwiegespräch im Gebet, Bibellektüre, Meditation und 
Kontemplation. 

Üben im Alltag – letztendlich ein Geheimnis, erfahrbar nur 
durch den, der sucht.

Wenn Sie ein Gespräch oder eine Begleitung wünschen,  
schreiben Sie uns bitte eine E-Mail, dann vereinbaren  
wir mit Ihnen einen Termin oder vermitteln Sie an einen  
anderen Begleiter / eine andere Begleiterin.

Kontaktadressen finden  
Sie auf der letzten Seite. 

Stefan Karbach
Kirstin Kruger-Weiß

Spiritualität vertieft leben 
	 Experimentierraum für  
	 Menschen zwischen 35–60

Immer wieder spüren wir eine Sehnsucht, anders leben zu 
wollen. Aber im Alltag ist dafür oft wenig Raum und diese 
Sehnsucht droht zu verstummen. 

Möchten Sie,
– dieser Lust auf (wesentliches) Leben auf der Spur bleiben?
– �angestachelt von dieser Sehnsucht Spiritualität in Ihrem 

konkreten Alltag vertieft leben?
– �aus der gegenseitigen Bestärkung und dem gemeinsamen  

Auf-dem-Weg-sein Kraft finden, um anders miteinander 
leben zu können?

Wenn Sie Freude daran haben, sich über solche Fragen  
in einer Gruppe von Menschen auszutauschen, sich gegen­
seitig zu inspirieren und miteinander zu experimentieren, 
dann sind Sie herzlich willkommen! 

Wir freuen uns auf Frauen und Männer (m/w/d) aller  
Religionen und Weltanschauungen!

Susanne Glietsch, Theologin, 
Dorothee Steiof , Theologin 
Kirstin Kruger-Weiß 

In Kooperation mit „St. Maria als“.

Schnupperabend (S-20-17) 
Montag, 21. September 2020  
19.00 Uhr 

Anmeldung bis  
14. September 2020

Experimentierraum,  
14-tägig (S-20-18)
Montag, 5. / 19. Oktober /  
2. / 16. / 30. November /  
14. Dezember, 19.00 Uhr 

Anmeldung bis  
28. September 2020

Raum der Stille

S-20-17 
S-20-18
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Gottesdienst

Christliche Spiritualität verbindet Leben und Glauben, Alltag 
und Gottesdienst, Gott und Mensch: Gemeinsames Gebet und 
Gottesdienste sind uns deshalb besonders wichtig. 

Rast.
Gast sein einmal.
Nicht immer selbst seine Wünsche bewirten
mit kärglicher Kost.
Nicht immer feindlich nach allem fassen,
einmal sich alles geschehen lassen
und wissen:
was geschieht, ist gut.

Rainer Maria Rilke

station s Gottesdienste 
Stille, Reduktion und Konzentration auf das Wesentliche 
laden ein, gegenwärtig vor Gott zu verweilen, sein auf‑ 
richtendes Wort zu hören und Brot miteinander zu teilen.  
In der sonntäglichen Feier werden wir bestärkt und schöpfen 
Kraft für den Alltag. Musik weckt die Sinne und öffnet  
das Herz. Die gemeinsame Mitte verbindet, verwandelt und 
schenkt immer wieder neu den Blick auf das Wesentliche.

Jeden Sonntag, 19.00 Uhr 
Kein Gottesdienst am  
27. Dezember 2020 und  
3. Januar 2021

Kirche St. Fidelis

Die Verantwortung für die  
Gottesdienste liegt bei Stefan  
Karbach, Kirstin Kruger-Weiß  
und Tobias Wittmann.
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Heilung und Heilsein als fließenden Prozess von Körper, 
Geist und Seele betrachten – aus religiöser und medizinischer 
Sicht. Unserer eigenen Bedürftigkeit nach Heilsein an Leib 
und Seele nachspüren und vor Gott bringen. Miteinander 
feiern und uns aufrichten lassen.

Ein Gottesdienst mit Dr. med. Thomas Kuhn, Facharzt für 
Gynäkologie und Geburtshilfe im Frauengesundheitszentrum 
am Diakonie Klinikum Stuttgart.

Mit Franz von Assisi auf der  
	 Suche nach dem Leben

Oft denkt man bei Franz von Assisi an den fröhlichen  
Tierfreund. Doch seinen berühmten Lobpreis „Laudato si“ 
schrieb er schwer krank und fast erblindet. Welche Erfah­
rungen haben ihn geprägt? Was kann er mir heute sagen?

Ein Gottesdienst mit Sr. Ina Franzika, der Leiterin des  
Franziskanischem Zentrum FranZ an St. Agnes.

Heilung und Heilsein –  
	 ein Gottesdienst im Dialog  
	 mit Dr. Thomas Kuhn

Sonntag, 11. Oktober 2020 
19.00 Uhr

Kirche St. Fidelis 

Sr. Ina-Franziska 
Stefan Karbach 
Peter Schleicher 
 

Sonntag, 27. September 2020 
19.00 Uhr

Kirche St. Fidelis 

Gottesdienst. 
	  frei – offen – anders.

Einmal im Monat möchten wir den Sonntagabend Gottes­
dienst in freier Form feiern. Uns verschiedene Stilmittel aus­
probierend einem Thema annähern. Mit ausgewählten Texten, 
Gebet und Musik Momente der Konzentration und des inten­
siven Eintauchens ermöglichen. Anders als gewohnt und 
keinem festen Schema folgend, jedes mal neu erprobend und 
offen für alles was passiert und beim nächsten Mal wieder 
neu sein darf. 
 
Wir möchten Impulse zu Fragen geben, die uns im Alltag  
und in unserem Glauben immer wieder neu beschäftigen. 
 
Diese Gottesdienste feiern wir ohne Eucharistie.

Nähere Informationen zur Gestaltung der einzelnen  
Gottesdienste finden Sie kurz vor dem Termin auf unserer 
Homepage.

Sonntag, 4. Oktober 2020
 „Meine Ernte“  
Dr. Christiane Bund-
schuh-Schramm

Sonntag, 1. November 2020 
 „Totengedenken“

Sonntag, 6. Dezember 2020 
 „Nikolaus“

Freitag, 1. Januar 2021 
 „Neubeginn“

Sonntag, 7. Februar 2021 
 „Bach-Nachklang“

jeweils 19.00 Uhr

Kirche St. Fidelis

Stefan Karbach 
Kirstin Kruger-Weiß 
Tobias Wittmann

Dr. med. Thomas Kuhn
Stefan Karbach 
Kirstin Kruger-Weiß 
Tobias Wittmann
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Gottesdienste an Weihnachten 
	 und zum Jahreswechsel

Neujahr „Neuanfang“ 
Freitag, 1. Januar 2021 
19.00 Uhr

Kein Gottesdienst am  
3. Januar 2021 

Kirche St. Fidelis

Stefan Karbach 
Kirstin Kruger-Weiß  
Tobias Wittmann

Die Geburt Jesu in einem ärmlichen Stall feiern. Nicht mit 
Pauken und Trompeten, sondern ganz schlicht und einfach. 
Diese Stille, die Erfahrung von Dunkel und Licht, prägen auch 
die Gottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag und an Neujahr, 
die wir mit stimmungsvoller Musik in Ruhe und Konzentration 
mit Ihnen in station s feiern möchten.

Christmette
Donnerstag,  
24. Dezember 2020 mit  
der Gemeinde St. Fidelis
22.00 Uhr

2. Weihnachtsfeiertag
Samstag, 26. Dezember 2020 
19.00 Uhr

Kein Gottesdienst am  
Sonntag, 27. Dezember 2020

Segensfeier für Paare
Als Paar frisch verliebt? Bereits viele Jahre in Liebe ver- 
bunden? Paare in einer Zeit des Umbruchs oder der Krise?  
Zwei Tage vor dem Valentinstag feiern wir einen ökume­
nischen Gottesdienst für und mit Paaren, um die Liebe zu  
feiern und unter den Segen Gottes zu stellen. 
 
Der Gottesdienst wird musikalisch umrahmt und stellt auch 
hier thematisch die Liebe ins Zentrum.

Nach dem Gottesdienst laden wir ein auf die Partnerschaft 
anzustoßen und miteinander ins Gespräch zu kommen.
 
In Kooperation mit der Hospitalkirche.

Freitag, 12. Februar 2021 
19.00 Uhr 
Kirche St. Fidelis

Kirstin Kruger-Weiß 
Eberhard Schwarz

Gottesdienstübertragung im 
	 Deutschlandfunk 

Der Gottesdienst am Sonntagvormittag wird live im  
Deutschlandfunk übertragen. 

Eine Kooperation mit der Gemeinde St. Fidelis und dem 
KLANGRAUM st.fidelis.

Sonntag, 15. November 2020 
10.05 – 11.00 Uhr 
Kirche St. Fidelis

Kirstin Kruger-Weiß 
Stefan Karbach 
Tobias Wittmann
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Yoga in die Stille	   
	 an vier Abenden

An vier Abenden wollen wir mit Übungen aus dem Yoga 
ganz bewusst zur Ruhe kommen. Wir möchten Körper und 
Geist wieder miteinander verbinden, uns auf unseren Atem 
konzentrieren, innehalten und das Gedankenkarussell des 
Alltags anhalten. 

So entschleunigt laden wir Sie ein, bei der anschließenden 
  „Stille mittendrin“ von 19.00 bis 20.00 Uhr die Ruhe nachwir­
ken zu lassen und neue Impulse für den Alltag mitzunehmen. 

Für Yoga-Anfänger*innen und -Fortgeschrittene geeignet,
keine Vorkenntnisse notwendig.

Bitte bequeme und sportliche Kleidung tragen und einen 
warmen Pulli/warme Socken mitbringen.

Mittwoch, 24. Februar (S-21-05)
3. März (S-21-06)
10. März (S-21-07)
17. März (S-21-08)

jeweils 18.00 – 18.50 Uhr 
Direkt im Anschluss um 19.00 Uhr  
 „Stille mittendrin“.

Raum der Stille

Kosten je Abend: € 10

Anmeldung bitte jeweils eine  
Woche zuvor unter Angabe der 
jeweiligen Kursnummer.  

Die Teilnahme an „Stille mittendrin“ 
ist kostenfrei und bedarf keiner 
Anmeldung.

Eva Ahlers, zertifizierte  
Holy Yoga Lehrerin 
Kirstin Kruger-Weiß

Spiritualität 
	 in der Krise	

Die ökonomischen Auswirkungen, deren Ausmaß noch nicht 
zu überblicken sind, und ihre sozialen „Begleiterscheinungen“ 
bestimmen die öffentliche Debatte um die Folgen der Corona-
Pandemie. Das liegt nahe. Kaum noch im Bewusstsein sind 
Alten- und Pflegeheime sowie Krankenhäuser; weder Patien­
ten oder Bewohner noch Personal erfahren in der Suche nach 
einer „neuen Normalität“ noch die Aufmerksamkeit, die  
sie zu Beginn der Krise erhielten. Fragen nach den Spuren, 
die die Corona-Krise in anthropologischer oder in geistig-
geistlicher Hinsicht hinterlassen hat, sind – wenn überhaupt – 
nur sehr verhalten zu vernehmen.

Zweifellos hat diese Krise aber Erschütterungen erzeugt, die 
in die Tiefe unseres Menschseins reichen – und auch Glaube 
und Spiritualität selbst betreffen. Was sind die Ursachen 
dafür? Welche Formen der spirituellen Orientierung in dieser 
Krise lassen sich ausmachen? Den Fragen geht Dr. Olivia 
Mitscherlich nach, die an der Hochschule für Philosophie der 
Jesuiten in München lehrt.

In Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk Stuttgart.

Dienstag, 23. Februar 2021
19.00 – 21.00 Uhr
Haus der Katholischen Kirche
Kosten: € 8 

Anmeldung bitte bis  
12. Februar 2021 beim  
Katholischen Bildungswerk  
info@kbw-stuttgart.de
 

Dr. Olivia Mitscherlich-Schönherr, 
Dozentin für Philosophische  
Anthropologie
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September
16.09. 19.00 – 20.00 Uhr Stille mittendrin 

10

21.09. 19.00 Uhr Spiritualität vertieft leben – Schnupperabend
33

23.09. 19.00 – 20.00 Uhr Stille mittendrin 
10

30.09. 19.00 – 20.00 Uhr Stille mittendrin 
10

Oktober
05.10. 19.00 Uhr Spiritualität vertieft leben – Experimentierraum

33

07.10. 18.00 – 18.50 Uhr Qigong: Durch Bewegung in die Stille
14

07.10. 19.00 – 20.00 Uhr Stille mittendrin
10

08.10. 17.00 Uhr KunstbetrAchtung, Kunstmuseum
21

14.10. 18.00 – 18.50 Uhr Qigong: Durch Bewegung in die Stille
14

14.10. 19.00 – 20.00 Uhr Stille mittendrin
10

16.10. 19.30 Uhr was kann uns trennen von der liebe CHRISTI? 
Wolfgang Metz liest geistliche Lyrik 22

17.10. 19.00 Uhr „ … wie die Träumenden“ 
Musikalische Meditation 27

18.10. 16.00 Uhr „ … wie die Träumenden“ 
Musikalische Meditation, Hospitalkirche 27

19.10. 19.00 Uhr Spiritualität vertieft leben – Experimentierraum
33

21.10. 18.00 – 18.50 Uhr Qigong: Durch Bewegung in die Stille
14

21.10. 19.00 – 20.00 Uhr Stille mittendrin
10

Übersicht



22.10. 19.00 Uhr Olivier Messiaen: Livre du Saint SacrementOlivier Messiaen: Livre du Saint Sacrement
26

31.10. 10.00 – 17.00 Uhr Den heiligen Ort in dir entdecken –  
ein Tag in Schweigen und Achtsamkeit 11

November
02.11. 19.00 Uhr Spiritualität vertieft leben – Experimentierraum

33

04.11. 19.00 –  20.00 Uhr Stille mittendrin
10

11.11. 19.00 – 20.00 Uhr Stille mittendrin
10

12.11. 17.00 Uhr KunstbetrAchtung, Kunstmuseum
21

16.11. 19.00 Uhr Spiritualität vertieft leben – Experimentierraum
33

18.11. 19.00 – 20.00 Uhr Stille mittendrin
10

25.11. 19.00 – 20.00 Uhr Stille mittendrin
10

25.11. 20.00 – 21.00 Uhr Innehalten. Jeden Tag – Alltagsexerzitien
16

28.11. 13.30 – 19.00 Uhr Vor den Mauern – Begegnung, die verwandelt
15

30.11. 19.00 Uhr Spiritualität vertieft leben – Experimentierraum
33

Dezember
02.12. 19.00 – 20.00 Uhr Stille mittendrin 

10

02.12. 20.00 – 21.00 Uhr Innehalten. Jeden Tag – Alltagsexerzitien
16

05.12. 19.00 Uhr „ … du Glanz der Herrlichkeit“  
Musikalische Meditation 27

06.12. 15.30 – 17.00 Uhr Yoga am Nikolaustag
17

06.12. 16.00 Uhr „ … du Glanz der Herrlichkeit“  
Musikalische Meditation, Hospitalkirche 27

09.12. 19.00 – 20.00 Uhr Stille mittendrin 
10

09.12. 20.00 – 21.00 Uhr Innehalten. Jeden Tag – Alltagsexerzitien
16

10.12. 17.00 Uhr KunstbetrAchtung, Kunstmuseum
21

14.12. 19.00 Uhr Spiritualität vertieft leben – Experimentierraum
33

16.12. 19.00 – 20.00 Uhr Stille mittendrin
10

16.12. 20.00 – 21.00 Uhr Innehalten. Jeden Tag – Alltagsexerzitien
16

Januar
13.01. 19.00 – 20.00 Uhr Stille mittendrin

10

14. –
21.01.

17.30 – 20.30 Uhr 
(außer Dienstag)

Bewegte Stille, bewegter Raum – 
eine raumfüllende Lichtbespielung 23

16.01. wird noch  
bekannt gegeben

Ein Tag für Ehrenamtliche
18

18.01. 19.00 – 20.45 Uhr Dem Leben auf die Spur kommen
Ignatianische Impulse 12

20.01. 19.00 – 20.00 Uhr Stille mittendrin zur Lichtinstallation
10

27.01. 18.00 – 18.50 Uhr Qigong: Durch Bewegung in die Stille
14

27.01. 19.00 – 20.00 Uhr Stille mittendrin
10

30.01. 10.00 – 17.30 Uhr Ehe.wir.heiraten … nehmen wir uns Zeit für uns
19



Februar
01.02. 19.00 – 20.45 Uhr Dem Leben auf die Spur kommen

Ignatianische Impulse 12

03.02. 18.00 – 18.50 Uhr Qigong: Durch Bewegung in die Stille
14

03.02. 19.00 – 20.00 Uhr Stille mittendrin
10

04.02. 19.30 Uhr Johann Sebastian Bach: 
„Herz und Mund und Tat und Leben“ 30

10.02. 18.00 – 18.50 Uhr Qigong: Durch Bewegung in die Stille
14

10.02. 19.00 – 20.00 Uhr Stille mittendrin
10

15.02. 19.00 – 20.45 Uhr Dem Leben auf die Spur kommen
Ignatianische Impulse 12

23.02. 19.00 – 21.00 Uhr Spiritualität in der Krise, Haus der Kath. Kirche
42

24.02. 18.00 – 18.50 Uhr Yoga in die Stille
43

März
01.03. 19.00 – 20.45 Uhr Dem Leben auf die Spur kommen

Ignatianische Impulse 12

03.03. 18.00 – 18.50 Uhr Yoga in die Stille
43

10.03. 18.00 – 18.50 Uhr Yoga in die Stille
43

17.03. 18.00 – 18.50 Uhr Yoga in die Stille
43

20.03. 10.00 – 17.30 Uhr Ehe.wir.heiraten … nehmen wir uns Zeit für uns
19

September
20.09. 19.00 Uhr Gottesdienst 

35

27.09. 19.00 Uhr Gottesdienst „Heilung und Heilsein“ 
37

Oktober
04.10. 19.00 Uhr Gottesdienst „Meine Ernte“

36

11.10. 19.00 Uhr Gottesdienst „Mit Franz von Assisi auf der Suche 
nach dem Leben“ 37

18.10. 19.00 Uhr Gottesdienst
35

25.10. 19.00 Uhr Gottesdienst
Werner Laub, Ltd. Pfarrer der  
Gesamtkirchengemeinde

35

November
01.11. 19.00 Uhr Gottesdienst „Totengedenken“

36

08.11. 19.00 Uhr Gottesdienst
Stadtdekan Msgr. Dr. Christian Hermes 35

15.11. 10.05 Uhr Rundfunkgottesdienst
38

15.11. 19.00 Uhr Gottesdienst
35

22.11. 19.00 Uhr Gottesdienst
35

29.11. 19.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent
35

Gottesdienste



Werden Sie auch finanziell  
	 Teil von station s –  
	 unterstützen Sie uns!

Wir sind auf Spenden und Unterstützer*innen angewiesen und 
freuen uns sehr, wenn Sie auch finanziell Teil von station s 
werden. Neben reinen Geldspenden können Sie auch die Paten- 
schaft für einen unserer neuen Stühle übernehmen oder einen 
anderen Ausstattungsgegenstand von station s spenden. Oder 
vielleicht haben Sie eine andere Idee, wie Sie uns unterstützen 
können? Dann sprechen Sie uns gerne an.

Wir sind dankbar, wenn Sie uns helfen diesen besonderen  
Ort der Stille zu unterstützen, an dem Menschen auf der 
Suche willkommen sind.

Konto des Katholischen Stadtdekanats:
IBAN: DE97 6005 0101 0002 0197 90
Baden-Württembergische Bank
Verwendungszweck: Spirituelles Zentrum station s

Dezember
06.12. 19.00 Uhr Gottesdienst „Nikolaus“

36

13.12. 19.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent
35

20.12. 19.00 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent
35

24.12. 22.00 Uhr Christmette
38

26.12. 19.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Weihnachtsfeiertag
38

Kein Gottesdienst am 27. Dezember 2020.

Januar
01.01. 19.00 Uhr Gottesdienst „Neubeginn“

36

10.01. 19.00 Uhr Gottesdienst
35

17.01. 19.00 Uhr Gottesdienst zur Lichtinstallation
35

24.01. 19.00 Uhr Gottesdienst
35

31.01. 19.00 Uhr Gottesdienst
35

Kein Gottesdienst am 3. Januar 2021.

Februar
07.02. 19.00 Uhr Gottesdienst „Bach-Nachklang“

36

12.02. 19.00 Uhr Segensfeier für Paare
39

14.02. 19.00 Uhr Gottesdienst
35



Spirituelle Spurensuche 
	� Angebote anderer  

Einrichtungen und 
Gemeinden

Spirituelle Spurensuche ist nicht nur zentral in station s, 
sondern auch dezentral möglich. Ob Sitzen in der Stille im 
Haus der Katholischen Kirche oder Taizégebete in den 
Gemeinden – Angebote vor Ort gibt es von den Gemeinden 
und Einrichtungen der katholischen Kirche in Stuttgart.  
Diese finden Sie unter:

www.kath-kirche-stuttgart.de/glauben/spiritualitaet

Sie wollen sich selber mit einem eigenen Angebot auf den 
spirituellen Weg machen? Gerne unterstützen wir auch 
Kindertagesstätten, Schulen, Gemeinden und Einrichtungen 
bei der Umsetzung eines Spirituellen Angebots. Kommen  
Sie auf uns zu.
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Seidenstraße 39
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Ort und Räume 

Der Veranstaltungsort und -raum 
ist bei den Angeboten jeweils 
angegeben.

Kirche St. Fidelis
Seidenstraße 41

Raum der Stille 
in der Kirche St. Fidelis, 
Seidenstraße 41, Seiteneingang, 
auf der rechten Seite

Raum der Mitte 
im Pfarrhaus St. Fidelis, 
Seidenstraße 39

Öffnungszeiten

Unserer Kirche ist täglich von 
8.00 – 19.00 Uhr für Sie geöffnet.

Anreise

VVS
Haltestelle Rosenberg- 
Seidenstraße (U4, Bus 42, 43)
Haltestelle Berliner Platz 
(U2, U14, U29)

Parkgaragen 
Paulinenpark, Tivoli, 
Maritim-Hotel, Liederhalle

Anmeldungen

Eine Anmeldung ist nur erforder-
lich, wenn dies explizit angegeben 
ist. Zu anmeldepflichtigen Kur- 
sen und Veranstaltungen können 
Sie sich entweder per E-Mail  
(station-s.stuttgart@drs.de) oder 
über die Anmeldefunktion auf  
unserer Homepage anmelden.  
Bitte geben Sie dabei die  
Nummer der Veranstaltung an 
(z. B. S-20-01), Ihren Namen,  
Anschrift, Telefon- oder Mobil- 
nummer sowie Ihre E-Mail- 
Adresse an. Die Anmeldung ist 
verbindlich. Eine Anmeldebe- 
stätigung erhalten Sie per E-Mail. 
Wir freuen uns, wenn Sie recht- 
zeitig da sind.

Teilnahmebedingungen

Unsere Teilnahmebedingungen 
finden Sie auf unsere Homepage 
unter: www.station-s.de

Zahlungsbedingungen

Bei kostenpflichtigen Veranstal-
tungen erhalten Sie rechtzeitig  
vor Veranstaltungsbeginn eine 
Rechnung mit den jeweiligen  
Zahlungsbedingungen. 

Programm

Unser Programm und alle  
Informationen finden Sie auch  
online unter: www.station-s.de

Informationen
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